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Hallo zusammen.

Ich finde den Vorschlag gut, dass Off-Topic "Vor-und Nachteile der Verbeamtung" bzw
"Unterschiede zwischen Pension und Rente" auszulagern. Dieses Thema ist für Viele , die für
ihre Fragen nicht in diesen Thread gehen/klicken würden, interessant und hilfreich. Die letzten
Beiträge waren für mich persönlich aber nicht mehr gut zu verstehen. Andere Antworten waren
hingegen so hilfreich und zeugen von wertvollem Wissen, sodass ich einen eigenen Thread
dazu wirklich begrüßen würde.

Zitat von chemikus08

Es hat etwas über Hand genommen, dass Kollegen versucht haben mit dem Einwand
der Gesundheit eine Versetzung zu erreichen. Darunter auch solche, die nie bei einem
Arzt waren. Die Dienststelle schützt sich vor Missbrauch indem sie eine Attest
einfordert. Denn ein EM Gespräch in der Dienststelle zu führen macht eben nur Sinn,
wenn die Versetzung quasi schon vorausgesetzt wird. Denn ohne diese Voraussetzung
sollte das BEM GEspräch lieber am Ort des Geschehens stattfinden. Denn nur hier kann
wirklich wirksam vereinbart werden, welche Hilfsmaßnahmen gewünscht und möglich
sind.

Danke für die Erklärung! Dann leuchtet es mir ein.
Trotzdem werde ich darum bitten, das Gespräch in den räumlichkeiten der Bezirksregierung zu
führen (da ich die Schule leider noch nicht betreten kann).
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